
Das erste Spiel

Heute ist Peters großer Tag. Er trainiert seit fünf
Monaten im Fußballverein in seiner Stadt und
heute darf er endlich gegen eine andere
Mannschaft spielen. Als er sein Trikot anzieht,
wird er nervös. So viele Leute sind gekommen, um
ihm beim Spielen zuzusehen. Seine Eltern sind
auch da, vor allem sein Papa ist sehr stolz auf ihn.
Ludwig, der Trainer seiner Mannschaft, nimmt ihn
zur Seite und sagt: „Keine Sorge Peter, du schaffst
das schon, du bist ein guter Spieler.“ Das macht
Peter Mut. Als er auf das Spielfeld läuft, bekommt
er richtig Lust zu spielen. Seine Freunde und seine
Eltern feuern ihn an. Heute wird seine Mannschaft
bestimmt gewinnen.

1. Suche alle Wörter mit ie und kreise sie ein!

2. Schreibe die Wörter in die Linien unten!



Opa schreibt mir einen Brief 

Opa hat mir einen Brief geschickt. Er macht jetzt
schon drei Wochen Urlaub im Gebirge. Er schreibt:
„Hier ist es sehr schön. Gestern waren wir bei den
Ziegen. Wir mussten Gummistiefel tragen, da der
Boden sehr schlammig war. Hier machen sie die beste
Kürbissuppe, die ich jemals gegessen hab. In der
ersten Woche waren wir in einem Freizeitpark. Dort
war ein Riesenrad. Wenn man ganz oben
angekommen war, konnte man über den ganzen Park
hinweg sehen. Gerade liege ich auf einem Liegestuhl
und schreibe diesen Brief. Vor mir sehe ich eine große
Wiese, ich werde dir auf jeden Fall ein Bild von ihr
mitbringen. Einen Teller Kürbissuppe werde ich auch
nicht vergessen. Ich vermisse dich sehr. Liebe Grüße,
dein Opa.“

1. Suche alle Wörter mit ie und kreise sie ein!

2. Schreibe die Wörter in die Linien unten!



Maiglöckchen (vereinfacht)

Das Maiglöckchen blüht von Mai bis Juni. Seine Blüten
haben sechs Blütenblätter. Die Blütenblätter sind
zusammengewachsen. Doch an den Zipfeln vorne
erkennst du, dass es sechs sind. Ein Maiglöckchen hat
5 bis 10 Blüten.

Die Blüten des Maiglöckchens duften sehr stark.
Deswegen wird es für viele Parfüms benutzt. Aber
auch Insekten werden von dem Duft angezogen: zum
Beispiel Bienen, Käfer, Fliegen und Wespen. 

1. Suche alle Wörter mit ie und kreise sie ein!

2. Schreibe die Wörter in die Linien unten!



Der kleine Igel

Auf einer großen Wiese vor dem Wald lebte einst ein
Igel. Einmal kam ein anderer Igel zu ihm und fragte:
„Warum spitzt du nie deine Stacheln?“ Der Igel
antwortete: „Warum sollte ich denn meine Stacheln
spitzen, wenn keine Gefahr droht?“ Ein anderes Mal
kam ein Hase zu ihm und fragte: „Warum spitzt du nie
deine Stacheln, wenn wir in deine Nähe kommen?“ Er
antwortete: „Warum sollte ich das tun? Ihr seid ja
keine Gefahr für mich.“ Etwas später kam ein Fuchs
auf die Wiese. Alle Hasen versteckten sich, nur der
Igel blieb ruhig auf seinem Platz. Der Fuchs fragte:
„Hast du keine Angst vor mir? Was ist mit deinen
Stacheln?“ Der Igel erwiderte: „Warum sollte ich mich
fürchten?“ „Deshalb!“ fauchte der Fuchs und wollte
gerade zubeißen, als er plötzlich die Stacheln des
Igels im Maul spürte. Er sprang heulend zurück.
„Siehst du“, sagte der Igel, „wenn Gefahr droht sind
meine Stacheln schneller als deine Zähne!“

1. Suche alle Wörter mit ie und kreise sie ein!

2. Schreibe die Wörter in die Linien unten!


